
VicMmcr T » Mll
Gegründet 1852 .

Samstag de « 4L Stovember

Auetionator .
26

Wieder - Eröffnung

Expedition : Langgässe No . 27

Holzversteigerung .

» nntiHflnn bm 23 Rxeitca den 24 . und nöthigensalls Samstag

den25 . November c. , ie
'
desmal Vormittags 10 Uhr ansangend , tarn

in dem StaatSwald - Distrikt Bäck - rweg , BfichbtzvngS - Reuer Siecken -

« th, Oberfürsterei Breithardt , in der Rühe deS Hofs Georgenthal ,

M öffentlichen Versteigerung : . n1 »
643 Lärchen - und - Kiefernstämme zu 401 Festm . ,

27 Am . Nadel - Scheit - Brennholz ,

25 Rm . Nadel -Knüppel - Brennholz ,

1710 Stück Nadel Wellen .

Der Ankana wird mit dem Stammholz gemacht .

dm 2 . » * * . 1876 . » « OtoW « .
ig, q 11

Bekanntmachung .

s « der nächste Woche stüttftndenden Möbelversteigerung

linnen Anmeldungen zu jederTügeszeit
Neraktrakre 11 gemacht werden , woselbst auch weitere Äuslunn |

nth
"

wird Gegenstände können sofort zugebracht werden und

werden auf Verlangen auch abgehott .
Auctionator .

"
Meine Wohnung befindet sich nicht mehr Jahnstraße 3 , sondern

?505i
<bftt * ^ 15a

» . Färber Wwe . , Krankenwärterin .

Bekanntmachung .

Rächst - ! '. Di - nstag de » 7 « ° v - mb ° k '
.

Dormittags 9 und MachmittagS » Wt

aufangeud , werde « wegen

Aufgabe eines Sattler - Geschäftes

s ^ ^ Krmknwa ^n,

" ? Kinderwagen , 8 R - iseiofier

Nne „ it,Neiie ?äcke Reisetaschen , Damentaschen , Hüichacht " !. ,

Hutkoffer für Da
'
menhüte , Lederschürzen / H ° ^ träger

^
Man -

I SWÄÄ ®

im Äuctionäto - ale Friedrichstraße «

gegeug - eichba - reAa ^
- st ^ .

L8VS .

der

Wirthschast ?ur Stadt Zrankfurt .

I« d <° n » M f" ” ” W ein '
Wangwa

W . Enders . J . Cramer .

bk MMbtilung zu machen , baß ich mll dem Hnlt ' üm dl

Wirthschast M Stadt Zrankfurt
" ‘

^ . XS '
eiae eu « . Weine . i « i - i « -

i « Ute Mb billige Spelten wird ! ich W - S ° - « - iragm .
• « Siunema

| , 4M Theodor Spranger . _

Heute Samstag de « 4 . Rovdr .

Abends 8 '
/ « Uhr :

Auflage .

I, ---- ------------ ~ -
T» t bn8 biestee Königliche Garnison - Lazareth sollen im Sud -

Wnlwegc die Verpflegungsbedürfniffe und Wüschk - RemlgungS - I

Elten für das Jahr 1877 und dal erste Quartal 1878

fet aestellt werden , bestehend in : Ol .
B

Baverifch Bier , gebeuteltem Rogc,enbrod , Semmel , Zwieback ,

8ut *er , Hühnereier , Milch , Kalbfleisch , Ochsenfleisch , Schweine - I

g -jsch Hammelfleisch , geräuchertem Schinken , geräuchertem I

Speck
'
, weißen Bohnen , trockenen Zrbsen , Linsen , Jadennudeln , I

Weizengries , feinen Graupen , ( Perlgraupen ) , ^ nferMh ^ I

Gerstengrütze , Java Kaffee , getrockneten Pflgumen , Rei - , Perl . I

Saao Kochsalz , Weizenmehl , weißem Kochzucker , hartem

Zucker , Weinessig , Citromn , Rothwein , Weißwein , Harzseife ,

Schmierseife und crystallifirter Soda .

qü dirsem Behuf « ist ein Termin auf DoNNerftag veu

z, November e . Vormittags 9 Uhr in Geschäfts - |

tarn « des LazarethS , Schwalbacherstrahe 16 , woselbst auch die

T & ÄÄSÄ « w . » - %
rchegelt und mit entsprechender Aufschnst versehen b ' s zum G No

mbrr einzureichen , event . vor dem Termin selbst abzugeden .

Wiesbadm , den 3 . November 1876 .

135 Königlithrs Garaisott - Lazareth .
“

Dje tm diesseitigen HauSdatte im Jahre 1877 und 1 . Quartal

1878 gewonnen werdenden Knochen und Küchenabfälle sollen meist -

^

Hierzu
^ ^ Termin

^
auf Donnerstag den 9 November c

^
Vor -

utofiS 10 Uhr in dem Geschäftszimmer des LazarethS , Schwül -

dchrstraße 16 , anberaumt .
Wierbnden den 3 . November 1876 .

W
'

as « igli » - s Gar « iso « - Lazareth .
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fine einzeli

tfcnflri zu vcrk . Näh Keim Portier tm Grand - Hotel .

Nachmittags 5 Uhr : Frische Wirrst . 1510
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Kn DZäbd

empfiehlt 1469
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1511
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Kapaunen ,
Welsehe ,
Fasanen « Le

int Kirchs
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Kn gesetzt ,
Itlt. Näh
fine petfel
kkingaffe
fine iinde

ittnthmen .
N Döri

Gesuch
tag eine
fine perfl

ch Hoch, ui

in großer Auswahl empfiehlt billigst die

Wi ( öpret = & Zeftüget - Handtung
von

Diehmann , Goldgasse 5

Ewige Tausend Rosen - Wildlinge sucht tig . Klein ,
AdolphSallee . 1508

Verloren am Dienstag Atachmittag eine gol-

dene mit weißen Perlen besetzte Broche in der

Rhein - oder Wilhelmstraße . Abzugeben Garten¬
straße 2 gegen Belohnung . 1434

Verloren ein Hemd , gezeichnet G . B . Gegen Belohnung
abzumben in der Exoedition b . Bl 1456

99

böhm

dlerstra
Ah . Adh

EIN Mann rnchsnhtt sich IM An - und AnsNeiden ™
Leichen , zur Krmikcnpfl - ge , Nachtwache , sowie sonstigen Mete
Näv . tl . Kirchgnfle 1 , 3 .

Herrschaften erhalten stets gutes Dienstpersonal durch Dal Stellen '

Nachweise - Bureau von A . Eichhorn , Muhlgasse 13 . 1516

Am Mitcwoch wurde im Milttürgoitesolenst ein Schirm oet» ih btt eine
lauscht . Derjenige , welcher sich im B sitze eines unrechten befindet ,
wird gebeten , denselben Louiseriplotz 1 , 2 S - . , umzulauschen . 1452

Mehreres Model,Poliner Klapptisch , » leiderschrank , 6EM Gesucht
Beitkiste , tzensteitritle , Holzkoffer mit Sicherheitsschloß u . s. tv . Mn Sohn k
billig zu verkaufen Näb . Moinzerstraße 2 , 1 . Etage . W s

'

Enn doppeltes , gut erhaltenes Remise - Thor , sowie eich * bügeln li
neuster zu verk . Näh , beim Portier im Grand - Hotel , 15A Wunen ,

Einer älteren Dame kann , wenn letoend , beste Pflege und ülltj111
Erforderliche sofort gegeben werden . Wo ? sagt die Erved irittil Simen !
— --- ------------------------ ----- ------ — ‘

Kr einen

zum 1

heutigen Geburtstage , daß sie den Tag noch oft in Gesurdbti!
mit ihrem guten Manne erleben möchte . . W ?
1445

________
D -ine treuen Freundinnen : I ». A . und » l . A .

Der Fmu M . Müsler , Schulderg 2 , die herzlich,ien W < fneroaffe 1

Kn starke
Me. Näh
fin zuver
njt chätig'n und sor

Eine Monatsrau sofort gesucht . Näh . Louisenstraße 30 » . 1483 G ^gen st

14 uns Gold , Silber , Uhren , Welkzeug , Belten und KlMderstraße
oder sonstige Sicherheit . Bei Beträgen über 100 üfS

" Ein
deutend ermäßigte Zinsen . Frau Kaiser , Häfnergaffe 3 , 1Mitzcht , s »

-4Ue Sotten Blumentöpfe , Unter ? ätze , sowieDiebmäst ^ ,iuDtr1 '

Kochgeschirr empfiehlt äußerst billig
Mt|iä 15, « ne

1475
__________________

Ad . Röhrig , Saolaoffe 18 « n- kköchm

Michelsbecg 30 ( Frontipitze ) werden Herrnkletder ausgebeE '
mvföl

. tewigt und frisch h ' rgerich ' et .
_________________ __ yj . L

E ' n Papagei mit schönem « äfig ist b i l l i g ^ lÄ - Bm' kaufen . Ndd Sriiedi . i^ .,
____________ Ugtg ,

„ Mehrere » Möbel , pol, « er Klapptisch , » leiderschrank , 6 Lm !Gesucht

r t f d, « engl . und botst » Auster « ,
lebende Hummern , russ Cuviar , Ganse¬
ls der ' Pusteten von Albert Henry in Straßburg ,
Gakatine von Geflügel , Neunaugen ,
warme und kalte Dfjeuner » nnd Soupers , sowie
einzelne Platten in nnd antzer dem Hanse bei

iso » Al . Bbele , Wilbetmsteaste ü

Pl lMtl Cervelatwurst per Pfund 1 Mk . 50 Pfg . ,

Jranfifurter Rrutwürstchm per Stück 15 und 17 Pfg . ,

rohe8 8ot6erflestch per Pfv . 70 Pfg . ,

prima 8chmalz per w so Pfg .

Kieler ItiickSinge und M ruveu
Kieler Sprott

i ^ a ^ ch fr sch bei Christian Wohf . [J

Wliltcrschliht und GrrmmischN
Einlegsohlen in großer Auswahl und bester - Qualität bei7 Fn bon -
1484

___________
Jos . Fischer , Metzgergaffe 14. MÜsträße

Langqasse 5 , Behrens , Langgasse 5 .

Fette Gänse .

wünsche zu ihrem heutigen Geburtstage . i gA
'
iiAi

Sei gegrüßt . Du frohe Stunde , innig heiß von mir ersehnt , »m könnet
Wo aus reinem Herz

' und Munde heut
' Dein Glückwunsch iK gotm t

froh ertönt : "

Mögest Du noch lange Jahre leben in Zufriedenheit sZÄch ver !
Und Alles mit Geduld ertragen , was Dich drückt in dieser Zeit, ist 16 im

1445 P . A . QW. i sro/ik

Restauration Keil
,

Wellritzstratze 15 .
Heute Abend Leberklös mit Sanerkrant , wobei ein gutes

Glas Frankfnrter Lagerbier verabreicht wird .
1497 Achpingsooll Der Obige »

TaamiSslrasse26 , „ Zum Rosengarten “
.

Heute Abend : Metzelsnppe .
Von Morgens s >/ , Uhr an : Quellfleisch , frisch - Brat¬

wurst und Sanerkrant .

Treppen
------- -- a junges

3 !
Sie haben mich nicht verstanden . Alles Gute , nehmen Sie bii r ’

t
Versicherung , daß Mrs Leid mich unverändert ließ . _______

M V̂ n, sov

D .e herzltrsten Glückwünsche der F - au Stciidrhach zu törtm
otii en to . f' nrtafn .'ip hnfe tt » »uuermi

Sehr wichtig für Frauen ! ! !
Fraueu , welche an Senkungen , Vorfällen

leiden , werden ohne Ringe , ohne Bandage « gründ¬
lich geheilt von Fran Brann in Cannstatt , Werder -

straße 5 , am Bahnhof . Dieselbe kommt bloS Mittwoch und
Donnerstag den 8 . und 9 . November noch Frankfurt im
Motel Brüsseler Hof und ist von Früh 8 Uhr an von
allen an Senkungen , Vorfällen , Krämpfen
und von allen Hämorrhoiden - Leidenden zu
sprechen .

__
1506

Tanz Unterricht .

Montag dm 6 . November beginnt da ? Studium des Walzers
und der Franyaise , wozu noch Herren und Damen beitreten
können .

NB . Mehrere Herren beabsichtigen , die Fran $ aise nnd
den Walzer in einem Extra - Cnrsns bei mir einzu - I
studiren und such - dazu noch einige Herren zur Mitbethttliguna ;
darauf Reflectirende wollen sich gefälligst zu mir bemühen .
1489 Ph . Schmidt , Louisenstraße 37 .

G sausen etn baumwollener Regenschirm . Natzeplß
Mainzerstratze 24 . ______________ _______________

1515

tzme Frau sucht Monatstelle . Nah . Goldgafie 8 , Hth . , 1 St . UM
Mehrere Müschen finden bei freier Wohnung und gutem Lohn

dauernde Arbeit bei C . F . G a d e m a n n , Kunflwollfabnk in
Biebrich . 16275

Ein Mädchen sucht f . Nachm . Beschäftigung . N . Langgaffe 23 , 3 . St
Eine geübte Friseurin nimmt noch Abonnenten an . ( Preis billig .)

Näheres Römerberg 1 im Loden . 1504



Gxpevitta « : LaaggaUe St » . 27 «

« Li «

affe 14.
md Ai
oosmut # ' Eine gute Köchi « , welche sich e(wa3 der Hausarbeit

3 i St sucht sofort Stelle . Nöd . Nerostraße 37 . 1424

i Sie bli

nt :

338
1326

e gol-

tn der

arten «

1434

lohnunz
1456

Stellen '

1516

M ' straße 23 wiib ein braves Mädchen gesucht ,

iiderstraße 1 Wird ein braves Dienstmädchen gesucht .

innchmm . Hohes Salair Wird nicht beansprucht . Näheres bei
m Dörner , Marktplatz 3 . 1471

8es « cht wird sogleich eine gesetzte Person zur selbstständigen
fang einer Haushaltes durch Kitter , Webergasse 13 . 160
iine perfect « Köchin gesetzten Alters sucht Stelle ; dieselbe nimmt

ch Noch, und AuSdülfestell « an Näb . Schwalbacherstraße 23 . 1443

Uerstraßr 50 sind 2 Mansarden auf gleich zu Vermietyen .

Ah . Adlerstraße 46 . 1450

Me mverläsfige Frau sucht Monatstelle . Näh . Adlerstrabe 32 ,

, Stiege hoch. 17310

Eirre flotte Verkäuferin
Mode - & Manufaeturwaaren - Gefchäft aesucht

DllDt ' Offerten befördert sub Z . 372 die Annonce « Expe -

/ / iutt von Th . Dietrich & Co . in Mainz . 279
ut oct L- " 1 .jl1 r ,

m ver« «h b(i einer Familie die selbstständige Führung dkS Haushalts zu
befi^ dr ' "W ' - - ■ —

i. 1452

Ein starker Hausbursche mit guten Zeugnissen sucht auf gleich
Me. Näheres in der Expedition d . Bl . 1478

_ h zuverlässiger Diener , Welcher früher in einem fürstlichen
billig ^

.) ich jhStig war , die letzten 3 Jahre einen kranken Herrn selbstständig
1504 |(|| und sorgfältig pflegte , sucht auf gleich Stelle . Die besten Em »

149j Amgen stehen zur Seite . Näb . Emserstraße 10 , Frontspitze . 1495

1515

>t . 1420

n Lohn
ibril in

16275

, 3 . St .

- ü — Hfin zuverläsfigeS Mädchen zu Mitte November gesucht MichelS -
Cbwt «'K eine Stiege hoch . 1386

H
'
iM Köchin, Welche auch etwas Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle .

^
7—- ^ RHllberg O bei St ' ehmann . Eingang Gemeindbadgäßchm . 1876

^ dchc
'
zut empfohlener Dienstpersonal ist zu haben ; auch können

WU einige Mädchen bürgerliche Stellen erhalten durch das Stellen -

ltgM (vkise. Bureau von « . Selb , Nerostratze 34 . Durch

Uitzlbe suchen noch 3 HerrschaftS - Köchinnen Stellen . 1402

6 Gesucht ein reinliches , thätig ' s Mädchen vom Lande gegen

s. w . [ijtfa Lohn bei F . Werner in Sonnenberg . 1359

148» fine einzelne , junge Dame sucht eine ältere Person , Welche nähen

oie ew„ bügeln kann . Näheres Röoerstraße 24 . 1336

ljMiimen , Kammerjungfern , Haus - , Küchen - und Kindermädchen ,
i! Mädchen , Welche gut kochen können , als solche allein , erhalten

Nellen durch Frau Petri , Goldgasse 21 ( Muckerhöhle ) . 1311

- — — M einen kleinen Haushalt wird ein Mädchen mit guten Zeug -

,
Dt

. ..... zum 15 . November gesucht . Näheres Adelhaidstraße 13 .
AEK r

'
eppen hoch . 1079

___ IMn junges Dienstmädchen gesucht Grabenst ' aße 2 , Ecke der

,...|. . a6e , 3 Treppen hoch . 869

,, W suche « Stellen r Henschastsköchinnen , Restaurations -
' ' La (jinnen, sowie Zimmer . , Haus - und Kvchenmädchen ; auch sucht
— — i isrselitifches Mädchen Stelle als Hausmädchen durch Frau
zu idr« jigtekMellee , Häfnergaffe 15 . . 1502

lefyrbljiil ein Mzpchrn zu einer einzelnen Dame , 12 — 14 Mädchen

r _ _ ü solche allein durch Frau Dör « er , Marktplatz 3 . 1499

L ™ L ; 6in btabeS , fleißiges Mädchen , welches kochen kann , Wird gesucht
n W * tgafc 17 . 1486

Gesucht sofort tüchtige Hotelzimmermädchen , Mädchen , die

csehnt, jtn können , für allein , sowie Haus - und Küchenmädchen gegen
wünsch fe Lohn durch Bitter , Webergasse 13 . 160
nt : kin Mädchen , das bürgerlich kocven kann und die Hausarbeit

Wch versteht , sucht Stelle als Mädchen allein . Näh . Wörth »
: Zeit- . * 16 im 1 . Stock . 1477

ZweiMädchen suchen Stellen d . A . B e ck e r , Kirchgaffe 12 . 1483

besucht ein älteres Mädchen zum sofortigen Eintritt . Näheres
m Kirchgaffe 3 . 1453

Anngaffe 35 wird ein Dienstmädchen gesucht . 1436

kin gesetztes Mädchen , in Küchen » und Hausarbeit erfahren , sucht
tik . Näheres Saalgaffe 28 im Hinterhaus , 2 Treppen . 1465

Sine perfekte Köchin sucht Stelle . Näheres Expedition . 1474

kteillgasse 23 wird ein Mädchen gesucht . 1481

iine kinderlose Wittwe wünscht bei einem Herrn oder Dame oder

und a

Helenenstraße 22,1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 1451

Villa Kapellenstraße 29 ,

Bel -Etage , mit oder ohne Stallung , « « möblirt ; Hochpar¬
terre : eine komfortable möblirte , warme Wohnung von

drei Zimmern nebst Küche und Domestikenzimmer ; deSgl . eine

freundliche Frontspitz Wohnung zu vermiethen . 1491

Schwalbacherstraße 30 ( Gartenseite ) ist der Parterre - Stock

von 7 Zimmern mit Veranda und allem Zubehör zu vermiethen

und sogleich beziehbar . 1446

Steingasse 23 sind mehrere Wohnungen zu vermiethen . 1481

Taunus st raße 9 , 2 Tr . h . rechts , an der Trinkhalle , ein

schöner , großer Salon mit 4 bis 5 Zimmern , gut möblirt , mit

oder ohne Küche , ganz oder getheilt zu vermiethen . Auch kann

auf Wunsch Pension gegeben werden . 1444

Wellritzstraße 4 , 1 St . , ist ein freundliches , möblirteS Zimmer
(auf Wunsch Mitbenutzung eines guten Flügels ) billig zu verm .

Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 15a

im 3 . Stock . 1505

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 12 , 2 . St . 1441

Einfach möbl . Zimmer (per Monat 14 Mark ) auf Wunsch mit 2

Betten zu vermiethen Louisenstraße 15 . 1442

Ein möblirteS Parterrezimmer zu vermiethen Bleichstraße 1 . 1480

umzugshalber zu verrnsithen : Sine freund «

^ £ 0I01 ! L liche Wohnung , bestehend aus 2 Stuben ,
v

I Küche , Keller und Zubehör . Näh . Emser -

straße 29d im Hinterhaus , 1 Treppe hoch . 1466

Ein Zimmer mit oder ohne Bett zu rermiethen Langgaffe 23 , 8 St .

Auch sind daselbst 2 Bettstellen zu verkaufen . 1470

Gestern Nacht 11 Uhr entschlief sanft int 80 . Lebens¬

jahre unser theurer , geliebter Vater , der König ! . Oberst a . D .

Hermann von Witzleben .

Wiesbaden , den 2 . November 1876 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Hermann von W ilsleben ,
Kaiserl . Forstmeister in Metz .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittags 3 Uhr vom

Sterbehause , Wörthstratze 20 , aus statt . 1473

Danksagung .

Allen Denen , welche uns während des Krankenlagers unseres

nun in Gott ruhenden Gatten , Vaters , Bruders und Schwieger¬
vaters , Herrn Wilhelm Grimm , so hilfreich bei »

standen , sowie Denen , welche ihm die letzte Ehre erwiesen und

ihn zu Grabe geleitet haben , besonders dem Herrn Pfarrer
Köhler für die trostreiche Grabrede sagen wir hiermit

unseren innigsten Dank .

1479 Die tranerude « Hinterbliebene « .

Danksagung .

Für die vielen Beweise der herzlichen Theilnahme bei dem

schmerzlichen Verluste meines nun in Gott ruhenden , lieben

Mannes ,

C . Blumenschein ,
sage meinen tiefgefühltesten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenm :

1485 Barg . Blumenschein .



_____________ _______
Wiesbadener Tagblatt .

___________

Eisenbahn - Bötel .

Auf vielseitiges Verlangen !

Heute Samstag den 4 . November Abends 8 Uhr :

JFe Schäfer .

Der Vorstand .1501

Achtungsvoll Ohr . Hetlinger ,143

Die Unterzeichnete verkauft noch einige
Wjnf Pferde , Ardenner Raffe , zu schwerer Arbeit
rfjx uns für die Landwirthschaft vorzüglich geeignet,

durchweg fehlerfrei , aus freier Hand .

Näheres Louifenstratze 4 .
436 Direktion der Pferdebahn .

Turn - - Verein .

Vorläufige Anzeige !

Concert der ersten Wiener Damen - Capellt
Entree 60 Pfg

Concert von Max Bruch .

Tonatag den 5 . November VormitiagS 11 Uhr ; 17608

Probe für Tenor und Bass ( K ' ithjof - Soge ) .

Saalbau Nerothai .

Neu rcnovirte , fein eingerichtete Kegelbahn ; dieselbe ist jd
Nachmittag von 4 Uhr an g hcht .

1496
_________________________________________________ ______

Der aitkatholische flottesöien |t
an Sonn - und Feiertagen beginnt von jetzt ab

IO Uhr Vormittags .

Unseren verehrten Mitgliedern und Freunden des Vereins zeigen

toiv ergebens ! an , daß das 19 , 8ti ftllllgsfest
am Samstag den 25 . November Abends 8 Uhr im

» Röwerfaal ^ statrfindet und circulirt bei den Mitgliedern bereits

nie Lifte . Der Vorstand .

Alle ? Mb - re besügen Miere Anzeigen . 173

Restauration Liebel
an Röd - rstraße 31 .

Heute Abend : Metzelsuppe . VonLUb
an : Arische Wurst re . rc . u

Leih - BMiothek .

‘

Soeben erschien der neue Catalog unserer Leihbiblio¬
thek , deutsche Bücher , welcher Alles , wer - im früheren Haupt -

Cataloa und den 12 Nachträgen enthalten ist , nunmehr in

einer alphabetischen Ordnung der Titel umfaßt .

Preis 50 Pfennig .

Wilhelm Hotte »

Runji - und Buchhandlung ,

untere Webergaste , im » Badhaus zum Stern -' .

M . Christian
, 8rf )fof | (T

,

Friedrichstraße 28 ,

empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten , neue

sowohl wie Reparaturen , sowie in transportablen Kochherde «

bester Construktion zu den billigsten Preisen ; daselbst sind alle

Sorten Schlöffe * zu hoben . 1507

Ein elektrischer Apparat für constanten Strom wird zu
miethen resp . zu kaufen gesucht . Näheres Expedition ._________

713

Französisch von einem geprüfte « Franzosen . ( Rur ein

Franzose gibt die richtige französische AuLsprach - . ) Näheres bei

(Profefforen - Verein ) M . Favrat , Mauer gaffe 2 , Bel - Etage . 323

Zum Bayerischen Oos
Hiermit allen meinen Freunden und Bekannten , sowie biti

ehrlichen Nachbarschaft die ergebene Ar zeige , daß ich unter !

heutigen Tage das « e « hergerichtete Sülche « eröffnen Ml

Von heute an habe ich auch dunkles Bier , sowie einen «

gezeichneten Federweitze « in Zapf genommen .
Um geneigten Zuspruch bitte * Achtungsvoll

1487 i hr . Bender

Restauration Sohl
Mauritiusplatz 2 .

Heute Samstag Nachmittags von 4 Uhr am

CONCEIT .

904 Achtungsvoll Peter Sohi .

1876 " Federweitze «
1512

__________________
bei Ph . Deutel , Wellritzstraße lj

Frauenstetner Traubenmost per x/« Liter 40 J
bei Petri , Restauration , Schachtstraße 18 . »

Erbenheim .

Nächsten Sonntag und Montag findet im Gasthaus i1

Löwe « große Tanzmustk statt . Für ein reines , guter «

Wein (rote bekannt ) und ächte Hausmacher Wurst ' st W

gesorgt . Georg Roo * . 11



GeMgelzuckt Verein .

Heute Samstag Abend : Gesellige Zusammenkunft
im Vcreinslokale . __ _ _ ___

„
Glück auf ! * *

Autzerordeutliche General - Versammlung heute

Abend 8l/s Uhr im DereinSlocale .

1457 » er Vorstand .

Mein Lager in

Unterhosen & Unterjacken ,

Strümpfen & Socken
in Wolle , Baumwolle , Merino und Seide ,

Flanell - Wäsche

„
Zum Deutschen Reich “

,

26 Kartstraße 26 .

Heute Abend :

( oiicert ä la Strauss .

! 4ß4  Adolph Sehiebener .

Sonnenberg .

Saalbau Nerothal .
143

Vorzüglicher Hochheimer Traubenmost .

Wiirtemberger Hof .

Von heute an :

Süßer Irauenfteiner Traubenmost .

Hahn ’
s Restauration «

Splegelgaffe IS . >“

Heute Abend : Jfetoefettppe «

Astrachan - Cawlar per Pfd . Mk . 6,50 ,

Ital . Maronen , per Ctr . Mk . 27 ,

Malaga - Tafel - Rosinen , ehoix
r

\i Kiste Mk . 15,50 , sur ehoix X
|1 Kiste

Mk . 17,50 ,

russische « Lron - Sardinen in 10

Pfd . - Fässchen h , Mk . 2,75 , bez . 5 F .

M . 2,65 ,

Kieler Sprotten in 10 Pfd . - Kistchen

k 1 Mk . 1,20 ,

angekommen bei

( J . W . I . Ziegler ,

( d . f 6363 )______
Flachsmarkt in Mainz . 14

Schwarze Seidentülle ,

Gaze in allen Farben für Schleier
empfiehlt ___________

G . Wallenfels . Langgasse 33 . 16306

Ruhrkohlen
bester stückreicher Qualität , gewaschene la Nußkohlen , ^ ucheneS ,

sowie kieserneS Brenn - und Anzünde - Holz , Holzkohlen und Lohkuchen

empfiehlt ________
Heinr . Heyman , Müblaaffe 2 . 16871

PorzellauoleupulzerJ a c o b K

£ Woll - Waaren -55
ist für bevorstehende Saison auf ’

s Vollständigste assortirt

und lade ich unter Zusicherung reeller , fester Preise aum

Besuch meines Lagers ergebenst ein .

Billige Herren - Cachenez
von Mk . 1,40 . an , coul . seiden - Damentücher von Mk . 1,20 .

an , Winter - Handschuhe für Herren , Damen und Kinder ,

sowie Pulswärmer empfiehlt billigst
Clara Steffens , Langgasse 31 ,

Georg
"

,

Strumpfwaaren - «fc Wäsche - Manufactur ,

14 Langgasse 14 .
438

1437 vis - ä - vis dem Hotel Adler .

Diesenigen Herrschaften , welche Milch vom Hofe Getsberg

erhalten und ferner zu beziehen wünschen , werden gebeten , Samstag

den 4 . , spülestens aber bis Sonntag den 5 . d . Mts . Abends ihre

Adreffe mit Angabe der Quantität im Laden der Herrn Kaufmann

Wolf , Taunusstraße 25 , obzugeben . 1440

@ eboren : Sm 27 . Oct ., dem Tüncherqehilfen Corl Schäfer e. T .,
N . Auguste Sardine . - Am 1. Nov ., dem Tapezirer Wilhelm « eymann

e S , N . Georg Wilhelm . — Am 29 . Oct ., dem Postpack -tträger Heinrich

Ära « e. T . - Zm 31 . Oct . , dem Restaurateur Wilhelm Altem e. S . -

Am 26 . Oct ., dem Mehrer August Hahn e . S . — Am 26 . Oct ., dem Lag¬

löhner Johann Carl erster e. G ., N . Georg . „ .
Aufgeboten : Der Kürschnergehilfe Johann HemrichRettershahn von

Großholbach , A . Wallmerod , wohnh . dahier , und Eatharme Christiane Kunz

von Frücht , « . Braubach , wohnh . datier . - Der verw . Kaufmann Gustav

Jäger von Gummersbach , Kreises Löln , wohnh . zu Gummersbach , und

Barbara Christine Scheid von Mainz , wohnh . dahter . — Der verw . Schutz¬

mann Friedrich Wilhelm August Brick von Burg bet Magdeburg , wohnh .

dahier , und Margarethe Daum von Montabaur , wohnh . dahier . Der

Zahntechniker Heinrich Wilhelm Kimbel von Hachenburg , wohnh . dahier , und

Auguste Friederike Caroline Schmidt von Niederlahnftem , wohnh . daselbst .

Verehelicht : Am 2 . Nov ., der Chemiker und Photograph Carl

AlphonS Emil Eugen Friedrich von Groß -Blogau m Schlesien , » ohnh .

dahier , und die Wittwe des Gastwirths Sebastian Greimel , Catharine

Phwppine , geb . Fuchs , von hier , bisher dahier « ohnh .
Gestorben : Am 2 . Nov ., August , S . des verst . Eommerzienraths

I Johann Caspar von berJBetd ton Düsseldorf , alt 16 Z . 8 R . 17 L .

MaiDersiraße 17 sind 1 ) eine eiserne Pumpe nut öen

taiu cehöriaen Sandsteinen und der « firnen Deckplatte und 2 ) ein

leichtes , eisernes Gitter , hauptsächlich zur Abscheidung zweier

Gälten und Bpflauzung mit Schlinggewächsen geeignet , mit den

benäthigten Meilecstetmn abzugeben . 1439

Gin vollständiges Jagdzeug , sowie junge Jagdhunde
vorzüglicher Race zu verkaufen Rbeivstraße 38 .    14bi

tzine große W « schvutte zu kauten gesucht . Md . hxped . 1438

t »/, Klafter
"

buchenes Scheitholz ' si billig zu verlaufen Rüdcr -

straß ' 9 a im 3 . Stock . 1455

Abschriften wcroen schnell und gut gefertigt . Näheres in der

Zxpedttton dieses Blattes .                 __
1448

Auszug aus de « « tvilstandsregifter « der

Stadt Wtesbade « .
2 . November .



Wiesbadener Lagblatt .

. . Nauij , 8 . Loo . frucht markt .) auf dem heutigen » ' art « waren
■' < sämmtliche Fruchtgattungm unverändert . Zu notiren ist :200 Pfd . Weizen 23 Mk . 40 Pf . bis 24 Mk . — Pf ., 200 Pfd . Korn 17 Mk
20 Pf . bis 17 Mk . 60 Pf ., 200 Pfd . Gerste 17 Mk . 20 Pf . bis 17 Mk

'

60 Pf . Im Großhandel französisches Korn 17 Mk . 60 Pf . bis 18 Mk . — Pf
Branntwein 49 Mk 70 Pf . Rüdöt 39 Mk .

  k „ Evangelische Kirche .
Samstag den 4. November VorimttaaS 10 Uhr : Beichte . Herr Cons .-Rath O b l v

XXL p . Tr .
ReformationS - und Vereinigungsfest .

MUstargottesdienst 8 ' /< Uhr : Herr Cons . -Rath Lohmann .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler . (Communion .)
Nachmutagsgottesdienst 2 ' / , Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Betstunde in der neuen Schule 8 °/« Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .Die Collecten am Reformationssest werden für den Gustav -Adolph -
Aereln erhoben . r
Die Easualhandltmgen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Köhler .
Donnerstag den 9 . November Abends 6 Uhr : Bibelstunde im Saale der

höheren Töchterschule .

Katholischer Gottesdleatz
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

. . .    22 . Sonntag nach Pfingsten .
vormittags : Heil . Reffen find 6 , 6 «/ < und IP/ , Uhr ; Militärgottesdienst

71/ , Ubr ; Kmdergoltesdienst 88/ < Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 »/ , Uhr .
Nachmittags 2 Uhr ist Aller -Seelen -Andacht .

Täglich sind heil . Messen 61/, , 71/, , 8 und 9 */ < Uhr .
Dienstags , Mittwochs und Freitags 7 */ < Uhr sind Schulmeffen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Beichte .
Bis zum Schluffe der Aller -Seelen -Octav ist — mit Ausnahme des Sonn -

taas — täglich Abends 6 Uhr Andacht mit Segen . _____________
Evangelisch - lutherischer l ^ ottesvienst , Adetbalvstratze 12 .
Am 21 . Sonntage nach Trinit . Vormittag « 9 Uhr : Gedächtnis der deutschen

Reformation . Predigt -Gottesdienst . Pfarrer Hein .
Katholischer vroirervtcnst in der Pfarrkirche .

Sonntag den 5 . November Vormittags 10 Uhr : Heil . Messe und Predigt .
Pf -irrer Klein wohnt Louisenstraße 3 .

Russischer Gottesdientz , xapiutnfHaBt 17 ( HauslapeUe ) .
Samstag Abends « Uhr , Sonntag Bormittaa « 10 ' / , Ubr .

S . AngUHÜne ' s finglhh « hiireli .
Twenty - first Sunday after Trinity .

Matms , Sermon , Holy Communion at 11 .
Evensong and Sermon at 3 . 30 .

Tages - Kalender .
Pit Vidiidthek öts Kereins für Kolkobilrunz ist zur uneutgeldlichen Benutzung

flir Jedermann geöffnet Samstag Nachi -iiltags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormittags von 11 ' / , bis 12 ' / , Uhr «uf dem Bureau des Gewerbe¬
vereins , kl. Schwalbacherstr . 2 a .

Heute Samstag den 4 . November .
Mochtu -Kelchntnschuir . Nachmittags von 2 — 6 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Rötmion dansante .
Heuerwehr . Abende 8 Uhr : Nbendunterhaltung im . Römersaale ' .
„ Glück auf . " Abends 8 ' / , Uhr : Außerordentliche Generalversammlung im

Veremslokale .
Kriegerverein „ Allemaunia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .
Turn -Verein . Abends 9 Uhr : Bücherausgade und gesellige Unterhaltung im

Vereinslokale .
« esillgelzucht -Serein . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Bereinslokale .
Wiesbadener Gartendauverein . Abends : Btrsammlung im Bereinslokale .
Königliche Schauspiele . 204 . Vorstellung . (22 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmale : , D i e Hermannsschlacht . ' Drama in 5 Akten
von Heinrich v . Kleist . für die Büün « neu bearbeitet von Rudolph Senöe

Araunschweig , 1. Nov . ( Braunschweiger 20 Thlr . . Loose .) Bei
der heute stattgrhabten Serienziehung find die nachfolgenden 68 Serien
gezogen worden : 66 95 637 759 874 919 1088 1207 1408 1687 1795 18 ^8
1874 1968 2126 2397 2818 2842 3129 3203 3274 3766 3881 4189 4140
4240 4511 4606 6027 5210 5217 5330 5417 5429 5766 6820 5879 5882
6001 6247 6591 6804 6840 7038 7148 7281 7316 7390 7423 7512 7566
7612 7696 8040 8604 8537 8597 8784 8799 8999 9039 9369 9401 9601
9628 9870 9886 und 9966 .

« otha ,. . t Rov . (Bukarester 20 Fr . - Loose .) Bei der heute statt -
gehabten Serienziehung der Bukarester Prämien -Anleihe wurden folgende
Serien gezogen : 132 815 554 578 1098 1124 1171 1285 1482 1578 1984
2155 2396 2502 2528 2708 2769 2769 2802 2807 2883 2898 2924 3018
SOSO 3197 8200 3469 8493 3631 4165 4189 4197 4207 4457 4488 4614
4541 4665 4664 4667 4842 6214 6226 6317 5689 6783 6856 6927 6967
6193 6301 6421 6623 6675 6728 ( 817 7147 und 7302 . Bei der Bewinn -
ziehung fiel der Haupttreffer von 100,000 Fr . auf No . 14 der Serie 4488
26,000 Fr auf No . 70 der Serie 654 , 6000 Fr . auf No . 20 der Serie 4207

Meiningen , 1 . Nov . ( Meinin gen ' sche 7 fl . - Loose . ) Bezogene
Serien : Ro . 723 1385 1491 1908 1982 2074 2166 2698 2799 8092 3828
4224 4472 4502 4789 6871 5497 6695 6823 6978 6114 6649 6762 7412
8066 8090 8094 8167 9737 und 9891 .

Oldenburg , l . Nov . (Oldenburgische 40 Thlr . - Loose .) Es wurde ,
gezogen : Mit 30,000 M . No . 66822 ; 1600 M . No . 99472 ; 750 M No 5769k
66983 78045 ; 3( 0 M . No . 25744 29312 30422 42709 81867 ; 180 M
No . 7341 7807 28144 89675 57221 64996 80052 104844 110694 110784
120 M No . 1286 6944 14408 36961 57388 57900 62098 62972 68465
69558 73872 76904 92672 102215 105390 112711 114037 .

Wien , 2 . Nov . Bei der heutigen Prämienziehung der 1860er Loose
fiel der Haupttrtffer auf No . 10 Serie 18956 ; 50 000 fl auf No 11
® . 14362 ; 25,000 fl . auf No . 18 S . 16072 ; 10,000 fl . auf No . 18 S . 11531und No . 4 S . 15062 ; 5000 fl . auf No . 2 S . 4001 , No 3 ® . 4001 , No 8S - 5832 , No . 14 S . 6382 , No . 15 S . 6168 , No . 17 & . 6163 , No 2
S . 6261 , No . 17 S . 6657 , No . 17 S . 7226 , No . 11 S . 7674 , No 14
g . 10233 , No . 10 S . 11696 , No . 13 S . 15851 und No . 15 S . 19792 .

"

Der heutigen Nummer liegt die Provlnzlal - Corre -
spondenz No . 44 bei .

, , Schwurgericht vom 8 . November . ( Elfter Fall ) Die Anklage
M ,

lm Wesentlichen Folgendes : Der Angeklagte Friedrich Leimer ist1841 za Wiesbaden geboren , verheiralhet . Er hatte das Schreiverhandwerkdi « zum Jahre 1870 dahier betrieben , gerielh aber in Loncur «, der indeffen
durch ttn Arrangement mit den Gläubigern sein Ende fand . Nachdem hier¬
auf Leimer al « Croupier zu Monaco , Wilduugen und Travemünden beschäf-

" ar , fing er im Jahre 1873 dahier einen Holz - und Kohlenhandel au .Sein Magazin und Hansgeschästslocal richtete er in der Hellmundstraße Ro . 7
nn , wahrend er mit seiner Familie in dem seinem Schwiegervater GeorgSeibel gehörigen Hanse Feldstraße No . 11 wohnte und in diesem Hause
durch seine Fran den Kohlen - und Hvlzverkauf betreiben ließ . Sein Geschäft
ging eine Zeil lang gut , indem er an seine Kunden ansehnliche Quantitäten
Kohlen absetzte , bie er von verschiedenen Händlern bezog ; bald aber trat ein
Rückgang ttn und schon im Mai 1874 vermochte er seine Gläubiger nicht
mehr pünkilich zu befriedigen Er wurde nun vielfach auf Zahlung seiner
Schulden gerichtlich belangt , bi « am 19 . Jali 1875 bei Gelegenheit einer
gegen ,hn gerichteten Execution der Execulor einen Ueberschulduugrbericht
gegen ihn dahier emreickte und in Folge dessen von dem « gl . Amtsgerichtam 16 . September 1875 der ConcurSproceß gegen ihn erkannt wurde .Leimer war schon seit längerer Zeit sehr befreundet mit dem Angeklagten
Kohlenhändl « Gustav Hahn ; er besuchte denselben häufig im Hause . Der
Angeklagte Gustav Hahn ist 1838 dahier geboren . Er hielt sich früher al «
Kellner m Brüssel , Par, « und Eöln auf uod ließ sich im Winter 1871/723t « ol « Kohlenhändler nieder . Hahn ist bereit « wegen Diebstahl «, Körper¬
verletzung und Beleidigung bestraft . Nachdem in dem Eoncur «proceß gegenLeimer am 11 . tety 18 . August 1875 dessen Waarenvorräthe und Geschäft «-
niensinen gerichtlich verschlossen worden waren , hielt sich Leimer täglich
stundenlang tn der Wohnung und dem Geschäftslocal de« Hahn , kleine

' ^ ^ roaĉ ,et,flra6e VnL " Bt
.
‘,r Borgeben , daß er in dem Geschäft des

Hahn Hülfe leiste Der « ugeklagte Leimer hat nach der Anklage , abgesehenvon Kohlenvorräthen , welche die Masse zu ihrer Befriedigung in Anspruch
z» nehmen berechtigt war , m der Absicht , die Gläubiger zu benachtheittgeu ,thcilweise unter Beihülfe de « Angeklagten Hahn , auch andere Sachen bei
^ ^ Ee geschaffk. Als , m October 1875 die den Eheleuten Leimer gehörigenMobrlien behns « der Errichtnng eine « Inventar « im ConcurSproceffe auf -
genommen werden sollten , zeigte sich derselbe im Besitze nur weniger Sachen .Leim « behauptet , die Möbel , bit sich in seiner Wohnung Feldstraße 11 be -
«° nden , gehörten seinem Schwiegervater und seien ihm von demselben mit
der Wohnung vernnethet worden , und zeigte zur Bekräftigung dieser Be -
hauptuvg einen schriftlichen Mrelhverlrag vor , welcher zwar vom 1 April
1871 datirt , aber nicht gestempelt war . Im Mai 1876 wurde aber von der

,
P ° llrc .' b-HLrde eine ganze Anzahl Kleidungrstücke , Weißzeug und

Kücheugeschirr ,m Besitze de« Hahn vorgefuudeo . Roch im Jnni v I hatteLeimer ein Dutzend der feinsten Hemden von einem Kaufmann in Düffel -
darf und «m September und October 1876 verschiedene Waschgeg . nstände»on dem Handlungshans Ossermann & Eomp . in « ieleseld bezogen ; weiler
war Hahn , m Besitz eine « goldenen Siegelringe «, einer silberueu Uhrkette ,einer goldenen Uhr u . s. w . Leimer gibt an , diese Sachen im Mai 1875
btrn Angeklagten Hahn verkauft zu haben , er hat sie aber im Jahre 1875
selbst >m hiesigen Leihhause versetzt . Eiu Eöln -Mindeuer 100 -Thlr .-LooI
Halle Leim « am 28 . Juli 1875 gegen eiu Darlehen von 270 Mk . dem 6U -
stü .en « orschuß -V - reill verpfäadet . Diese und andere Gegenstände schasst«L « mer unter Mitwirkung de« Hahn auf die Seite . Zwei von dem Bank -
haust Tanne & Lomp . zu Frankfurt ausgestellte Bezugsscheine über An -
lehensloo « bezog Leimer em 22 . Juli resp . 6 . September 1875 von

«euannten Bankhauses und entrichtete Li« zumJahre 1876 an diesen die hieraus , n leistenden Ratenzahlungen . Er über -
gab bei Ausbruch de« Concursproceffe « die beiden Scheine dem Hahn ,
-" « " " ' nen Schreibpult , Tisch , Stuhl , Büchergestell , Haudkarrn , Pserdekarrnund Stoßkarrn , schasst« auch Kohlen , die zum vermögen de« Leimer gehörteu ,unter Be,Hülse des Hahn be, Seite , » l , im August 1875 da « Holz - und
Kohlenmagazin de« L« m « in der Hellmundstraße , In dem sich sehr » ube -
deutend - Borräthe befanden , von dem G -richtsepcutor unter Siegel gelegtwurde , hängte Leim « sogleich an diese « Local einen Zettel au «, aus welchem
er anzeigle , daß fick von nun au sein Geschäft kl. Schwalbacherstraße 4 , also
in dem Hause de« Hahn , befinde . Auch empfahl Leimer diese « sein Geschäft
in hiesigen Blättern . Znr nämlichen Zeit ließ Hahn in der Presse wiederholtAnnoncen einrücken , nach welchen er in Folgt einer Vergrößerung seine «
Lagerplatz «, , Schwalbacherstraße 4 , mrhr Kohten vorräthig hätte al « seither .
Dabei wurde da « Schild an dem Hanse Feldftraße 11, wonach auch dort ein
vou Leimer betriebener Holz , und Kohleuverkauf bestand , von Leimer nicht
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Entfernt und dieser Kerkaus thatsächlich nach wie vor fortgeführt . Schon im
Sommer 1875 , al » Leimer noch uicht in (Eoncar » gerathen war , aber den
Untergang seine « Geschäfte « mit Sicherheit voran « sah , lieferte er dem Hahn
größere Quantitäten Kohlen , indem er dieserhalb theil « au « seinem Magazin in
der Hellmundstraße , theil » direct vom Eisenbahuhof au », wo sie vam dritten
Lieferanten auf seine Bestellung angenommen , welche er in da « Magazin de «
Hahn transportiren ließ . Da « letztere geschah noch fortgesetzt nach Seiten « de «
Leimer erfolgter Zahlungleinstellung , ja sogar noch zu Anfang diese « Jahre «.
Aus dem Magazin des Hahn wurden nach erfolgter Zahlungseinstellung des
Leimer wieder einzelne Quantitäten Kohlen in die Wohnung de « Letzteren ,
Feldstraße 11 , gebracht . Für keine der erwähnten Kohlenlieferung wurde
von Leimer oder Hahn irgend welche Zahlung geleistet . Alles dies geschah
von Leimer und Hahn , meist allein , um Hahn für Forderungen , welche der¬
selbe an Leimer gehabt hatte , durch Kohlenlieferung vorzugsweise zu befrie¬
digen . Um dieses zu erreichen , hatte Leimer die Lieferanten , von denen er
Kohlen bezog , über seine Geschäftsverhältniffe getäuscht , indem er dieselben
als gut darstellte , und hat dies namentlich der Firma de Grugtel zu Ruhr -
ort und Theodor Dusmann in (äffen gegenüber gethan . Für den Fall , daß
ein Gläubiger von dritten Personen Auskunft über die Geschäftslage des
Leimer wünschte , hat sich derselbe auf Hahn bezogen , was die Ursache war ,
daß dem Leimer ein großer Kredit gewährt wurde . Leimer äußerte nachher
anderen Personen gegenüber , er habe Theil an dem Geschäft d -S Hahn und
stellte , wenn Zahlungen an Hahn geleistet wurden , in dessen Namen
Quittungen aus . Seltner hat , in der Absicht , seine Gläubiger zu benachthei -
ligen , unter Mitwirkung des Hahn , Schulden und Rechtsgeschäfte anerkannt ,
welche ganz resp . theilweise erdichtet sind . Leimer stellte dem Hahn einen
Solawechsel über 1800 Mark au », den er mit dem Datum 23 . Mär , 1875
versah . Am 14 . Juli 1875 klagte Hahn diesen Wechsel bei dem Kgl . Kreis¬
gericht hier gegen Leimer ein . In dem auf die Klage anberaumten Termine
erkannte Leimer die eingeklagte Wechselforderung al » richtig an und gab , im
Einverständniß mit dem anwesenden Hahn , eine Erklärung zu Protokoll ,
wonach er zur theilweism Tilgung dieser Wechselsorderung eine Reihe von
Forderungen an dritte Personen im Gesammtbetrage von 734 ft . an Hahn
« bitte . Hahn acceptirte diese Session ausdrücklich . Nach Angabe des Leimer
und Hahn soll die genannte Wechseiforderung in der Weise entstanden sein ,
daß Leimer dem Hahn nach und nach größere Geldbeträge , nämlich aus Dar¬
lehen schuldig geworden sei . Leimer hatte , als er von Gläubigern auf Zah¬
lung gedrängt wurde , geäußert : »Jetzt cebire ich meine Forderungen dem
Hahn , dann mag eS gehen wie eS will , ich kann mir nicht anders Helsen ."
Nachdem die Wechselklage gegen Leimer eingereicht war , zeigte er diese
dem Emil Gottschalk und fing , auf beffen Bemerkung , er habe geglaubt ,
- ahn sei ein zu guter Freund von Leimer , als daß er klagend
legen ihn aufträte , in einer Weise zu lachen au , daß Gottschalk daraus schloß ,
>ie Wechselstdernng sei fingirt . « !« später die Frau Schuchart den Leimet
tagte , ob et seine Forderungen an sie für gelieferte Kohlen dem Hahn
« bitt habe , erwiederte er : „Mit der Lesfion ist alle « nur so gemacht , so pro
orma ." Leimet hat Handelsbücher , beten Führung ihm gesetzlich oblag ,
heilweise zu führen nnterioffen , theilweise so geführt und verändert , daß sie

keine Ueberficht de» Lerwägenrstande « gewähren , auch einzelne der geführten
Bücher verheimlicht . Der erste Eintrag in dem Hauptbuch de» Leimer , er
habe 525 sl. in bat Geschäft eingebracht , ist falsch , indem dieser Betrag in
Wirklichkeit geringer war . Ein Caffabuch sührte er nur bi « zu Ende
de« Jahre « 1873 , die andern Bücher nur bi « zum 14 . Juni 1875 .
Der Angeklagte Leimet hat auch am 15 . November v . I . bei dem Köniql .
Amtsgericht dahier einen Manifestation »« !, dahin abgeleistet , daß er selbst
Sachen nicht bei Seite geschafft , auch daß er alle « richtig angegeben habe
n . s. w . Dieser Eid ist sonach falsch . Leimer versucht bei seiner fast drei -
stündigeu Vernehmung Alle » ihm zur Last Gelegte zu widerlegen ; er will
ntbefonbere sich nicht für verpflichtet gehalten haben , Geschäftsbücher zu
ühreu , weil et nicht « davon verstehe . Mit der Vernehmung de « Angeklagten
Hahn wird um 8 Uhr Nachmittag « begonnen . ( Fortsetzung folgt .)

? Strafkammer vom 3 . November . Der militärpflichtige Schlosser
Emil Hermann Klosterlitzky au » Oberursel , welcher sich der Militär -
pflicht entzogen hat , wird zu 180 Mark eventuell zu einem Monat Gesänguiß
vemrtheilt . — Der Schreiner Earl Harth und deffeu Ehefrau von Langen -
Schmalbach , welche beschuldigt find , am 21 . August dem Executor Knop da -
selbsi in der Ausübung feine « Dienstes durch Gewalt Widerstand geleistet
und denselben beleidigt zu haben , werden für schuldig erachtet und bet An -
flenagte Harth wegen Widerstand « zu einer Gefängnißsttafe von 3 Wochen
vad « egen Beleidigung zu einer Geldstrafe von 20 Mark und deffeu Ehefrau
wegen de « letzteren Vergehens zu einet Geldstrafe von 30 Mark und beide
m die Kosten des Verfahrens verurtheilt . — Der Schiffsknecht Lorenz
Holzer von Schönau , der zu Schierstein sich bet Ruhestörung , bet Be¬
drohung , Beleibigung und W .derstands gegen bie Staatsgewalt schuldig
»rwacht hat , wirb zu 6 Monaten Gefängmß unb zu 14 Tagen Hast vet -
Ungeilt .

$ Wiesbaben , 2 . November . ( König !. Schauspiele . — „ Die
Folkunaet . " Schluß .) Die Einleitung zum zweiten Akte bereitet uns in
(eichten Tanzrhytmen (' / «-Takt ) auf den foigenbeu netten Brautchor . Nimm
der Liebe letzte Spenbe " , mit obligatem Sopran -Solo , vor . Wenn biefet
mauenchot recht wirken soll , so müssen bie Figuren des Solo ' s sich von bet
Uuattett -Unterlage frisch unb deutlich pointirt abheben , waS hier , beiläufig
üesogt, gerade nicht bet Fall wat . „Martens ' Gegensprache zeichnet sich durch
warme Modulationen aus ; schabe , daß die anschließende canlilenenteiche Des -
aur -Ätie gestrichen wurde . Die weiteren Striche bi« zum „ vrauttanz von
Falun ' waren sachgemäß . Der „ Brauttanz '

„ Von Quendel unb Salbei "
,wenn auch an den Hochzeitschor beS Schwedischen Damen -Ouartett « erinnernb , I

•i* e,ne btt interessantesten Nummern ber Oper , namentlich in seiner rhyt - I

mischen Gestaltung und in seiner Anlage von Gesang unb Gegengefang . Der
angereihte Walzer erklingt recht tanzlustig . Das Duett zwischen „ Marie ' unb
„ Kann '

„ Hoffnung ' würde bester gewirkt haben , wmn die Altstimme ihren
Part sicherer durchgesühri hätte ; einzelne Takte verschwanden gänzlich , v .
bie Achielbewegung des 7 . (exoi . Ritornell ) Taktes rc . ic . Mit dem Marsche
beginnt '« lebenbig zu werden : 4 Trompeter (nach der Vorschrift ) auf ber
Bühne , Trompeter im Orchester — Blich genug , um den analogen Lohengrin -
Scenen Eoncurrenz zu machen Im „ Eriks -Gang ' sind einzelne sehr schön
gedachte Stellen , z. B . da « mit Flöte unb Oboe eingeleitete Ges - d * r - ®totro .
Je » eiter bie Oper vorschreitet , befto dramatisch -reicher wird die Musik bis
in der pompösen Veranlagung des Hymnus . Bannerweihe ' die Wirkung ihren
Zenithpunkt erreicht . Der dritte Akt steht schon in der Decadence und hebt sich nur
in einzelnen Scenen nochmal « empor . Das schwunglose Te Deum in F -dur
blieb weg . Die Bariton -Arie „ Mein Land , da « aus de» Nordmeer » Ei » "
wirkt wohlthnend . Herr Philippi sang sie , al « lyrisch -n Erguß , gegenüber
den für seine Stimme weniger günstigen dramatischen Sätzen nud Tonlagen
der übrigen Theile der Oper , warm und empfindungsvoll . KiönungSmarsch— viel Lärm um ein Sujet wie „ Bengt " . Die mit einem Eello -Solo ein -
geleitete Scene „ O blick' in diese « Auge » Strahl " wächst wieder , n größerer
Wirksamkeit bi « zu dem maifigen Finale heran . Der 4 . und 5 Akt wurden
in der hiesigen Aufführung zusammengezozen . An « deufelben verzeichnen
wir al « hervorragend da « schöne Gebet de« Magnu « „ Du Unersoischlicher "
(Des - dur ), in dem Herr Sebärer den Glanzpunkt feiner Leistung , die wir
übrigen « al « musikalisch durchaus für eine vortreffliche bezeichnen müssen ,
sand . Die Ballade de« „Karin " sang Fräulein Resch besser al » die übrigen
Theile ihre « Parte «. Der 5 . Akt , resp die 2 . » btheilun , des vierten , fällt
wieder in fast gänzliche Bedeutungslosigkeit zurück . Wir haben in voller
Pietät für den Fleiß de« Componisteu Alles , wa « wir nach unfetem
Gefühle für wirklich oder auch nur relativ schön erklären können , zu
exponiren gesucht , können aber auch nicht verhehlen , daß dieser neuen
Oper , wie auch so mancher ihrer Vorgängerinnen , die Genialität
und hiermit die eigentlich « Charakteristik , welche letztere ber Com °
ponist , wir möchten sagen innerhalb der Takle onstrebl , im Ganzen
aber verliert , fehlt ; e« kann von beiden bei fo vielen ReuiiniScenzen auch
kaum die Rede fein . An deren Stelle tritt die Zeichnung vermittelst der
Modulation , in ber in den „ Folkungern " Wagner ( bi« zum Lohengrin ) wo
möglich noch Überboten ist , wenn auch bei Kretfchmer das Shroma durchweg
wild auftritt . Wie möchte die Folknnger - Partitur wohl aussehen , wollte
man in ihr da « Chroma , seinem Begriff und seiner ursprünglichen Herleitung
gemäß , etwa roth auSzeichnen ? Es wird dadurch auch der Gesang resp .
da « Steffen unendlich erschwert , da « Gedächtniß für Melodie kann kaum
annäheruo aushelsen ; der Sänger muß tüchtig munkalisch gebildet sein , der
namentlich einen „ Magnu « ", einen „ Lars " und eine „ Marie " correkt fingen
will . Respekt darum vor den betreffenden Repräsentanteu , den Herren
Ledörer , Philippi und ber Frau Rebicekl Doch in nicht minder
löblicher Weise sei auch der im Context noch nicht erwähnten Herren Siehr
( Ansgar ) , Mann (Beugt ) und Klein ( Pelrik ) , welcher Letzterer sogar den
brennen Salto mortale vom eingestrichenen c aus da « große as , ohne dabei
viel zu taumeln , resolut ausführte , gedacht . Die Oper war sei en « ber
Operuleitung mit der äußersten Sorgfalt einstudirt ; die Chöre gingen sehr
gut unb ba « Orchester — kann man ihm je ander « al « mit abgezogenem
Hute entgegen treten ? Auch die Jnsceuirung thnt da « Möglichste ; sie ließ
aus der Höhe der in Schnee und Ei « erstarrten K ölen nach Vorschrift herz -
hast donnern und blitzen ; sie illustrirte sogar ex tempore die Worte de «
Magnu » „ Verblendet Weib , Dich täuscht mein Angesicht " durch ein au » den
Flutheu der Fyris behaglich empor lugeudi « Wasseruix n Antlitz mit schwarzem
Schnurrbarte . Doch , Scherz bei Seite — die Erwähnung diese » kleinen Um -
stavde » soll keine Beeinträchtigung unserer Anerkennung sein . Die Ausnahme
ber „ Folknuger ' an unserer Bühne , wenn der Oper , die immerhin musikalisch
reicher ist , als gar manche vorausgegangeue Novität , auch kein ewige «
Bürgerrecht versprochen werden kann , liefert immerhin den Semei « , daß
unsere Theaterleitung guten Willen hat ; und da « muß ihr anerkanm werden

S Wiesbaden , 2 . Nov . (Heinrich von Kleist unb seine
Hermannschlacht . II .) Die „Hermannschlacht ' haben wir als eine
tenbenziöse Dichtung bezeichnet , unb in ber That , sie bezweckte nichts Minberes ,al « eine zweite Legionenvernichtung auf deutschem Loden . An bem Silbe
eines „ Hermann " sollte bas beutfche Volk sich ein Muster nehmen , im An -
schauen seiner Thaten erstarken , sich aufraffen und einmiithig ben Erzfeind
auf deutschem Sand niebetringen . In biefer bestimmten Absicht konnte e«
Kleist auch nicht gerabe nahe liegen , ben Stoff streng historisch zu behanbcln ;
er bearbeitete ihn , wie es seinem Zwecke entsprach , er läßt seine alten
Deutschen in meberner , aber dennoch kraftvoller Sprachweise reden , unb auf
Anachronismen , wie ein „ Wechsel '

, für den er fein Land verkaufen könnte ,
„die neunte Hölle '

, „ gemessene Ordre ' rc. rc . kommt eS ihm nicht an ; auch
„Abderiten "

, „ Derwische " unb bgL spielen bei jenen bärenhautbebeckten allen
Recken mit herein . Im » orbergtunb steht ber alte Neu -Ideologe „Hermann ' .
Er erscheint in seiner glühenden Freihcitsliebe wie aus Erz gegossen ; sein
Herz hat er mit einem undurchdringlichen Panzer verschlossen , gehärtet gegenebe Gefühlsregung . Jebe Unthat der Römer auf seinem eigenen Boden ist
ihm willkommen , denn sie schürt ben Haß ber Germanen .

„ Kann ich ben Römerhaß , eh
'

ich ben Platz verlassen ,
In ber CheruSk -rherz nicht ,
Daß er durch ganz Germanien schlägt , entflammen :
So scheitert meine ganze Unternehmung .'

Jedes Mittel , bie Römer in ferner geheimnißverborgenen Gesinnung , feinem
Plane im Dunkel zu lassen , sie vertrauensvoll zu machen , ist ihm will -
kommen ; er ermuntert seine Gattin „ Thusnelda " sogar , sich die Liebes -
tändeleien des römischen Legaten „ VenditiuS " gefallen zu lassen . Sogar bie
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Seit 80 Jahren hat lein eK r an k h e r tde r ® * valeecl6n

du Barry van London widerstanden und bewahrt sich diese - '

genehme Heilnahrung bei Erwachsenen und Kindern ohne Medicin und - h«

Kosten bei allen Magen -, Nerven -, Brust - , Lungen -, Leber -, Drüsen -, Schief
haut -, Athem -, Blasen - und Nierenleiden , Tuberkulös ^ Schwindsucht , « fthm ,

Lüsten llnverdaulichkeit , » erstopsung , Diarrhoen , « -chlaslosigkeit , Schwätze ,

hämo .-rhoidm , Waffersucht , Fieber , Schwindel , « lutaussteigen , Ohrenbra ^
Uebeikeit und Erbrechen selbst während der Schwangttschast , Drabst « ,

Melancholie , Abmagerung , Rheumatismus , Gicht , Bleichsucht ; auch
^

ist sie «w

Nahrung für Säuglinge schon von der Geburt an selbst der « mmenmuq

vorzuziehen - Ein Auszug aus 80,000 Eertificaten über Genesungm , du

all « Medicin widerstanden , worunter Eertificate vom Vrofeffor vr . WurzN ,

Medicinalrath Dr . « ngelftein , Dr . Shoreland , Dr . Eampbell , « teM «

Dr . Dödö , Dr . Ur «, Gräfin Castlestuart , Marquise de Brsha » und viele«

anderen hochgestellten Personen , wird franco auf « erlangen eingesandt .
Mevdescifre tft viermal , ° nahrhaft als Fle .sch und erspart let

8 F « . « » » , « , - •

60 Ä ’
e
’
. WiM « » f , 2 * °

w & s - ämsäsä
' ä

Delicatessenhändlern im ganzen Land «.
D epSts in Wiesbaden bei » . Schirg , Schillerplatz ; A . Brunne »

wasser , Webergaffe 32 ; « . Schirmer Markt 10 . ---- —

Siir die Herausgabe verantwortlich : I . Gr « iß in Wiesbaden .
0

( Hierbei 1 Beilage . )

A Wie seit einigen Jahren , so arrangirt auch morgen wieder , Nach¬
mittag « » Uhr anfanqend , der hiesige . Männer - Turnverein " in der

Turnhalle der höheren Bürgerschule ein Schauturnen , bestehend aus Frei -

übungen Rieg -n ;urnen und Kürturnen , dem sich Abend « ein B a l l tnt . Saalbau

Schirm «» ' anschließt . Specielle Einladungen hierzu sind ergangen an höhere

Behörde » , den Gemeinderath und di « Herren Osfiziere , die be, den gleichen
ftüheren « >.,äffen so lebhastes Jntereff « sür obigen Vere,n z- ' gt -n Dem

übrigen Publikum ist gleichsaßs unentqeidlicher Zutritt zu der Beranstaltung
gewährt und Denjenigen , welche an dem Abend « stattfindenden Balle The »

nehmen wollen , durch Lösung einer Eintrittskarte ä 1 Mark Gelegenheit geboten .
' ( Theater - Notizen .) Wie in vorjähriger Wmtersaison « erden

auch in der jetzigen Borstellungeu von klassischen Werken zu billigen Preisen
im Königlichen Theater gegeben werden . Die erfie dieser Vorstellungen wird
«m Montag den 6 . d . M . Lessing ' « „ Emilia Galott, " sein — Eine kleine

Revolution gegen alle Traditionen der Theater ist «8, welche Dingelstedt au
der Wiener Hofburg infeenirt , indem er am 9 . November die . Räuber »

statt in der bisher gewohnten Tracht au « dem 30jährigeu Kriege in Roccoco

spielen , Karl Moor mit dem Puderkopse , dem Dreispitz und der Studenten -

pikesche, Frau , mit goldgesticktem Sammtrock und Stoßdegen , Amalie m
«„ «ir . t . n tn6t Rek - nntlick verleote Dalbera den Ab -

” °n ^ Jm
^ ^«figm

*
Landkreise,

'
der zusammen

"
50 Otte mit über 64, (X»

« „ tT Mit , befinden sich nach der Zusammenstellung , di « auf Weisung der

König !. Regierung angesertigt worden ist , 8257 Hunde , " " ich« de « Gemeinde -

caffm zusammen an Taxen 11,877 Mark 64 M - emtragen . Da « bisherig «

Äiiarinmm d«r Taxe (6 Mark ) wurde nur in 8 Orten de« Kreises erhoben ,

näinii (fi in Biebrich , Hattersheim und Höchst ; in den meisten Orte » wird

nur eine ganz geringe Taxe erhoben , so daß also die beabsichtigte allgemeine
d̂estlebuna resv Erhöhung der Taxe den jGemeindecaffen em wesentliches

Plus «tnbringen wird , sofern nicht , was ja die Tendenz dieser Erhöhung ist ,

di « Zahl der Hund « vermindert wird . , , , r , . .
_ c_ Viele unserer Leser werden bereits Gelegenheit gehabt haben , dir

----- -
Hofmalers R e b rl in Darmstadt zu bewundern .
Gelegenheit , diesem Künstler zu sitzen , die sich nunvorzüglichen Porträts des Hofmalers Rebel in Darmstadt zu vewunvern .

Manch « auch dürsten di « Gelegenheit , diesem Künstler zu sitzkn,diesichnun
darbietet , benützen . Er wird nämlich rn der Ausübung ferne « Berufes dem¬

nächst dahier etntr . ffen , und ist Herr Earl Merkel erböttz , gef . wettere

^ " ' "
-̂

^
Dtt ^Wiener

'
Damen -Kapelle " der Frau Marie S chi P ek gab vor .

aestern im Saalbau Schirmer ihr erstes Eoncert . Die Kapelle besteht aus

fieben Damen , alle jugendliche Erfcheiuuvgen ; ihr Auftreten ist fern , an .

standsvoll , gemessen . Die Zusammensetzung de ? kleinen Orchester « ist ernt

« aembümliche - 3 Violinen , 1 Flöte , 1 » lavier , 1 Harmonium und eine

kleine Trommel ; sie entbehrt , wie schon hieran « «rsichllich , der FUllfttmnien
nnd der « äffe , welche « lavier uud das zu sehr klaviermäßig behandelte Har -

monium nur annähernd vertrete « können ; da « Zusammenspiel zeichnet sich

tabtft bntä ) di « grüß . « Präcision , selbst ohne äußere Leitung , au « und ist

von älbt wienerischem Schwung « belebt . Ta « Publikum zollte jeder der auf -

aeMbnen 13 Nummern , unter denen eine „ Bunie Blätter ' fast eine halbe

Stunde dauerte , lebbaften ^ keisall . _
- ---

Tru
'
ck

"
ünd

"
Verlag der L. Schellenberg

' fchen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden .

edle That des kenturio , der bei dem Brande ThuiSka
' s ein Kind dem

Flammentod « entrissen , soll ihn nicht rühren dürfen .
. Er sei verflucht , wenn er uns das gethan ?
Ich will die höhnische Dämonenbrut nicht liebenl
So lang sie in Germanien trotzt ,
Ist Haß mein Amt und meine Tugend Rachel '

Von den düstersten Plänen erfüllt , weiß er , nachdem der Entschluß gefaßt ,
über di « schwer « Lag « zu scherzen :

. Warum soll sich von seiner Roth
Der Mensch auf muntere Art nicht unterhalten ? '

Und al « er Alles mit der eisigsten Kälte , mit der größten Umsicht ttngueitet ,

den ganzen Haß der Germanen durch Uedersendunz des m fünfzehn Stücke

aetherlten Leichnams der von einem Römer geschändeten Jungfrau an die

15 Stämme der Germanen zur Lohe ausgestachelt , dann kann er , ehe er

»ur Schlacht tat Teutoburger Wald eilt , auStufen :
’ w

....... Jetzt hab ich nichts mehr
An diesem Ort zu thun . Germanien lodert .
Laß uns den Varus jetzt , den Stifter dieser Gräuel ,
Im Teutoburger Walve suchen ' I

und RttsrUk aüfireV̂
^

läßt .
^

Beftinntlich verlegte
'

Dalberg den Ab -

» Kg « L
- LLWSAKLW .

'LsL «

zu begründen ; die Präclrsivt -rmtae find verschieden gestellt (f I , gger 100 . Der Grund der diesmal ganz vornehmlih
kreis Wiesbaden bis 15 Mai 1877 ) u » b « hfc « ^ uSlenT . fffi st Lstigeren Erntt -R - Ültate der Rhttngauer Berglagen mag unter vielen
Betheiligten bet ihrem Landrath «amt darüber " ° ber rrkundtgen , woi « n i 1 s p 8

fcatin
' - u ^ chen sein , daß die Höhen Heuer wenrger Nebil

auch di « vorgeschriebenen Formularbozen zur Anmeldung der sp ch I
unb im eErpoffenen Monat mitunter des schönsten SonnenschnÄ

“ •
T » « » -m — » « ,33 SSSt » “ Ä - Wä

ss » ’ swöXjv ' fr ’ SSS Bä rwsswwffls sxsl

kön bitt mit dem Letztgebot von 1 Mark 63 Pfg . den Zuschlag erhielt ist einfach . morsch . ( F . I .)
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Große
Seiden - Maaren - Versteiaernna .

Kommenden Montag den 6 . November , Bor »
mittags 10 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,werde « in meinem Auettottssaale

’ B

Cä « 8 Tausend Meter schwarze und eou -
leurte elasstfche Seideuwaare « , sowie 1 großer
Poste « Lyoner & Crefelder Sei - eufammete

eine Parthie echt wollene , schwarze , 8l* breite
OachkemireS gegen gleich baare Zattung
öffentlich versteigert .

° W B

Wiesbaden , den 30 . October 1876 .
Der Auetionator .

Ferclirntttd Mütter .

Versteigerung .
Die Anfuhr von 2250 Cubkmeter zerkleinerten Decksteinen von

dem Steinbruch Speierslach und den städtischen Lagerplätzen auf
verschiedene chaussirte Straßen soll im Versteigerungswege vergeben
werden . Reflectanten werden zum Sreigtermine Montag den 6 . No¬
vember c . Vormittags 11 Uhr in das Rathhaus , Zimmer Nr . 1
hierdurch eingeladen . Die Bedingungen können auf dem Stadt¬
bauamte , Zimmer Nr . 29 , täglich von Morgens 9 — 12 und Nach¬
mittags von 3 — 6 Uhr eingesehen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 2 . November 1876 . ______ Schultz .

Kaltwasserheilanstalt Dietenmühle .

Römisch - irische Bäder
bDin L November c. ab Freitags , Samstags und So « « .
_______ tags von 8 — 8 Uhr , für Domen von 1 — 4 Uhr . 43

liefert Unterzeichnete trotz der hohen Seidenpreise einen tritt
id6 * Regenscham mit feinstem Glockengestell , versilbertemStock und verfilverter Garnitur . Garantie für Güte Steiner ,

Reparaturen gratis . «
Ueberziehen eines Schirmes in ein : .

"
Stunde .

Reparaturen in einer Stunde .

Wiesbade « : 10 Lauggaffe 10 .
"

WM
____ Mannheim A Franhfnrt . 17704Gefchäfts - Verlegung .

Mit dem Heutigen verlegte meine Metzgerei von Michels -
berg 3 nach Schwalbacherftratze 35 und bitte , mir das
' " ' h « geschenkte Vertrauen auch dorihin folgen zu lasten .
•*^ " 4 J . i,enz Wwe .

Samstag 1 . November

Bekanntmachung .
Bei der heute stattgefundenen 7 . Verloosung der Partial - Obliga -

tionen des Anlehens der Stadtgemeinde Wiesbaden bei dem Bank -
Hause M . A . von Rothschild & Söhne zu Frankfurt a . M .
vom Jahre 1865 ad 500,000 st. sind folgende Nummern gezogen
worden :

Littr . A . ä 100 st. Nr . 17 . 119 . 333 . 336 . 620 995
„ B . ä 200 st . Nr . 2 . 55 . 194 . 304 . 481 .
„ C . ä 500 st . Nr . 10 . 71 . 176 . 230 . 318 .
„ D . ä 1000 st. Nr . 57 . 74 .

Die gezogenen Nummern werden am 1 . Februar 1877 bei dem
Bankhause M . A . von Rothschild & Söhne zu Frankfurt a . M .
oder nach Wahl der Inhaber bei der Stadtkaste zu Wiesbaden zur
Auszahlung kommen . Eine weitere Verzinsung derselben vom 1 . Fe -
bruar 1877 findet nicht statt . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 31 . October 1876 . Lanz .

N o t i z e « .
Heute Samstag den 4 . November , Vormittags II Uhr : WlF

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung und BST
Anfuhr von 70 Kubikmetern Stücksteinen zum Ausbau der Jahnstraße I
bei dem Etadtbauamte , Zimmer No . 80 . ( 3 . TM . 258 )

1

Vormittags ll1/ » Uhr :
T » mm zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Chaussirung und

Srundarbeit vou circa 314 Quadratmeter Straßenfahrbahn in der
JaMraße , bet dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . (S . Tgbl . 258 .)

Mittags 12 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die für das Vorschuß -

veremsqebäude zu Wiesbaden auszuführende Schlofferarbeit an den
Schrünken im Depositenraum , auf dem Bureau des Vorschußv -reins .

. ( S . Tgbl . 256 .)

Versteigerung .
Die Anfuhr von 300 Cubikmeter unzerkleinerten Decksteinen aus

dem Steinbruch Speierslach auf den Lagerplatz an der Plctterstraße
( Dreispitz ) soll im Versteigerungswege vergeben werden . Reflectanten
werden zum Steigeriermine Montag den 6 . November Vormittags
11 ' /, Uhr in das Rarhhaus , Zimmer No . 1 , hierdurch eingeladen . Die
Bedingungen können auf dem Stadibauamte , Zimmer No . 29 , täg¬
lich von 9 — 12 und von 3 — 6 Uhr eingesehen werden .

Wiesbaden , den 2 . November 1876 . Der Stadtbaumeister .

____ _________________________ ___ _______ Schultz .
_______

Ourhaus zu Wiesbaden .
Samstag den 4 . November Abends 8 Uhr :

Reunion , dansanle im grossen Saale .
Es wird ganz besottders darauf aufmerksam

gemacht , satz « all - A « z « g z « m Besuch - der
» S « « io « s ausdrückliche Vorschrift ift .

Kittder Haven zu den Reunions keiuett Zutritt .

___________________ Städtische Eur - Dmction : F . tzey
' l .

Bauplätze
an der Kapelleuttratze sind zu verkaufen . Räh . Zxped . 1458

BnCihfli heniKy cmfQ <5e " der doppelte , wird er -
-XJUVUlUIll UIlg9 thcilt . Näh . Exped . 11119

Bazar parisien
befindet sich dieses Jahr Wilhelmstraße
No . LL im Hause des „ Kaiferbad "

.

Grosser Ausverkauf
Vart | er Artikeltt zu ausnahmsweise billigenPreisen , als : Medaillons , Kreuze , Ketten , Ringe , Uhrketten ,Ohrnnö - rn allen Sorten rc ., Portemonnaie ' - in Schildkrot

uri ) üchiem rusfischem Leder , große Auswahl in Neusttber -
Waare « , att : Löffel , Gabeln , Mester , Kaffeelöffel , Leuchter ,A . mleuchter , Zuckerdosen und Butterschalen , zu sehr billigen
Preisen . Fermr große Auswahl in Doppel - Opertt -
gläser und Maritte - Perspeetive « von 2 bis 10 Thlr .

1876 .
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Patent - Dampf - Bodenlacke
jgf

*’
von Alex Beer in Wiesbaden .

Diese Bodenlacke sind schnelltrocknend , werden in allen Nüancen geliefert unter Garantie der

Haltbarkeit . Preis per Pfund Mk . 1,40 .

Verkaufstellen bei den Herren :

A . ( ' ratz , Langgasse 29 . II Gottfr . Glaser , Metzgergasse 5 .

Ang . Engel , Taunnsstrasse 2 . I| A . Schirg , Schillerplatz 2 . I4ff73

Möbel - Lager von F . Etehetebelai ,

Re . 24 , Heleneastratze Re . 24 ,

empfiehlt sein Lager in Möbel jeder Art , a » : eompl . Bette « , Kastenmöbel , sowie Rohr - « ad Stroh Stühle . 277

~

Unterleibs -- BruchleiöendenDer 14926

„ Rheingauer Beobachter
"

welcher im ganzen Rheingau dar meist verbreitetste Blatt

ist , empfiehlt fich einem geschäftstreibenden Publikum unter Zu »

ficherung der besten Erfolge zum Jnseriren .

WG
" Bei mehrmaliger Jnserirung entsprechender Rabatt .

Eltville . ___________________
Pie Expedition .

Strassburger Gänseleberwurst ,

„
Trüfielwurst ,

Salami du Verona ,

Frankfurter Hausmacher Leberwurst ,

„
Bratwürstchen ,

Pommer
’ sche Gänsebrüste

empfiehlt Franz Blank ,
1037 _______________________

Bahnhofstrasse .
_________

Holsteiner Austern ,

Astrachan - Caviar ,

geräucherten Lachs

empfiehlt August Engel ,

l876 Hoflieferant .

Die Niederlagen unserer weltberühmten .rothen und

weissen

Ungarweine ,

Oesterreich . Gebirgsweine ,
sowie unserer allseitig anerkannten

Medizin - Tokayer
befinden sich bei den Herren

Franz Blank , Bahnhofstrasse ,
'

Helnr . Haustein , vorm . A . Brunnenwasser ,
Webergasse 32a .

Fran » Leibenfrost ff Oie . in Wien ,
16340 K . K . Hoflieferanten .

Feinsten Berger Medicinal -

Leberthran
empfiehlt die Droguenhandlung von
536

_____________
Heinr . Haustein , Webergaffe 32a .

Nerostraße 23 , Hth . , ein Paar Jagdstiefel zu verk . 1399

wird die Bruchsalbe von G . Sturzenegger in Herisau ,
Canton Appenzell , Schweiz , bestens empfohlen . Dieselbe enthüll

keinerlei schädlichen Stoffe und heilt selbst ganz alte

Brüche , sowie Mutlerdorfälle in den allermeisten Fällen

vollständig . Zu beziehen in Töpfen zu 5 Mark nebst Ge¬

brauchs - Anweisung und überraschenden Zeugniffen sowohl durch

G . Sturzenegger selbst als auch durch folgende Niederlagen :

Frankfurt a/M . r Lindt , Apotheker,Schnurgasse 58 ; Mainz :

Dr . W . Strauss , Mohrenapothcke ; Coblenzr Fuchs ,
Avotheke am Jesuitenplatz . _________________________

92

Geschäfts - Verlegung .

Hiermit meinen Kunden die ergebenste Anzeige , daß ich mein

Geschäft nach der Marktstraste 12 verlegt habe .
1080 J . Bathgeber , Butter - & Eierhandlung .

Th . ee »

eine frische Sendung 1876er Ernte , angekommen in

der Droguenhandlung von Albert Kirschbaum ,
1126

_______________________
Langgasse 53 .

3Orr . Geräucherte Bratwürstchen a # rr .

( Hausmacher Qualität vom Lande )
empfehle als etwas Delikates bestens .
1106 Schmidt , Metzgergaffe 25 .

vr holl . Voll - Häringe
MF P - r Stück 10 Pf . , 746

pour michner per Stuck 12 Pf .

empfichlt ___________________
J . C . Keiper , Kirchgafle 32 .

1 . Qualität Rindfleisch 44 Pf . ,

1 . Qual . Hammelfleisch 33 Pf .

fortwährend zu haben bei

17096 Marx , Metzger , Metzgergasse 29 .

Hammetsteifrh 1 . Qualität
per Pfd . 36 Pfg . ist fortwährend zu haben bei
1183

_______________
A . Baum Wwe . , Kirchgaffe 14 .

Rindfleisch I . Qualität . per Pfund 50 Pf . ,
Hammelfleisch ..... . „ 40

Schweinesteisch ..... „ „ 70 „

fortwährend zu haben bei
1289

_______
Jacob Lenz Wwe . , Schwalbacherstraße 35 .

Ein Tafelklavter , 6 ’ /* octao . , gut tm Stande , ist billig z»

verkaufen durch M . Matthes , kl. Burgstraße 7 . 1179
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IZiir Beachtung fiir alle Krankel
Tausende und aber Tausende zerrütten ihre GefurrV -

heit durch Ausschweifungen . Dieselben « eben nicht
allein ihrem geistige « , sondern auch ihrem körperliche «
Verfall stcher entgegen , was fich durch Abnahme des
Gedächtnisses , Rückenschmerze « , Gliederzitter «
recht deutlich beme -kbar macht . Außer den genannten sind
noch Erschlaffung der Geschlechtsorgane , Flim -
mer « der Auge « , grotze Erregtheit der Nerve »
fichere Zeiche « und Folge « obengenannten Lasters .
Recht deutlich und für Jederwa « « verständlich behandelt
diese Vorgänge das ausgezeichnete Werk :

vr . Retau ' s Selbstbewahrung ,
Hiffe in affen 8chwächezuständen ,

Pkeis 3 Mark , und theilt gleichzeitig die besten Mittel und I
Wege zur Beseitigung aller dieser Leide « mit . I

Dieses wirklich gediegene Werk wurde don Regierungen I
und Woblfahrtsbehtzrden empfohlen .

Zu beziehe « ist daffelbe durch jede Buch - 1
Handlung , auch von G . Poenicke ’s Bach - 1
Handlung in Leipzig . (H . 34698 .) 19 B

G . Wallen,fels , Langgasse 33 .600

Grepp - Liss - Rüschen ,

Mull - & Tüll - Rüschen ,

Leinwandkragen & Manschetten
in grosser Auswahl angekommen bei

Privat - Entbtnvungs - Anstalt .
Dame « jeden Standes finden fteundliche Aufnahme (strengste

DiScretion ) bet Frau S . Collmaim ,
193

____________ Welschnonnengasse No . 17 in Mainz .

Jagdflinte .

Eine gebrauchte noch gute Jagdflinte ( Hinterlader ) wird zu
kaufen gesucht . Von wem ? erfährt man im Laden deS Herrn
Keul , Ellenbogengaffe 10 .

________________ 1278
Neue , opqte Ttselre , u derk . Schwalbacherstraße 55 . 15782
Eine englische Bterpumpe und UN Herd/noch ganz neu ,

billig zu verkaufen . Näh . yxped .
_________________________ 1042

.
Een doctor in de lotteren ( Nederlander ) die voornemens

is qei ; winter in Wiesbaden door te brengen , beeft eenige
nren beschikbaar om aan Hollandsche knapen onderricht te
geven in de oude talen en hen voor te bereiden , hetzy voor
de hoogere klassen van een gymnasium , hetzy voor het
admissie - examen tot de Hoogeschool . Men adresacere zieh
aan bet

*
bureau van dit blad onder het nommer dezer

advertentie . ________ gjg

Eine Engländerin erthkilt Privatunterricht . Näheres in
der Expedition d . Bl .

_________ _____ _____________ 1290
Eine fe -rr geübte Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem

Hause . Näh . Webergoffc 42 , 2 St . hoch .__________________
uzZ

Eine reinliche Frau nimmt ein Ki « V in gute Pflege . Näh .
Fauldrunnenstraße 8 , eine Stiege doch . _____________

1392

Ein braver Junge wünscht Stelle als Hausbursche oder
Diener . Näh . Steingaffe 16 , Hrh . 2 . St . 1449

(Sin gut empfohlener Diener , im Besitze bester Zeugnisse und
erfahren tn der Krankenpflege , sucht Stelle bei einer Herrschaft oder
einem einzelnen Herrn . Näh . Exped . 1298

An mit allen häuslichen Arbeiten eines feineren Hauses
vollständig vertraut und der auch Krankenpflege versteht , sucht auf
bald dauernde Beschäftigung . Näheres Expedition .

___________
1226

Capital Gesuch .

Haus , welches 46,00 ® Mark taxirt ist , werden von einem
Pünktlichen ZinSzahler 29 — 30,000 Mark auf erste Hypotheke zu
5 ' /, °/» Zinse » zu leihen gesucht . Briefe untet Chifire A . A . 101
befördert die Exped . d . Bl . 575

Mehrere Capitalie « auf erste und gute zweite Hypo¬
theken auSzulrihen . Kaufschillinge werden unter sehr guten
Bedingungen übernommen .

r
J - Jmand , Weilstraße 2 . 153

« in pünktlicher Zinszahler sucht auf ein neues Haus in bester
Lage 17 — 18,000 Mark auf Rachhypotheke zu leihen . Räh .
in der Expedition d . Bl . 13379

0000 Mark werden auf eine gute Nachhypotheke von einem
pünktlichen ZinSzahler ohne Zwischenhändler zu cedirrn gesucht .
Näheres unter OhiSre G . A . besorgt die Expedition . 15386
Laven , em nicht sehr großer , in Mitte der Stadt , für gleich

oder später dauernd zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Ll . 61 . 8 . bei der Expedition d . Bl .

___________________
1323

Logis - Bermiethu « ge « .
Bleichstraße 1 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 17720
Bl eichst raße 29 ( 2 Tr . h . ) ist eine gegen Süden gelegene , hübsch

mödlirte Wohnung von zwei geräumigen , warmen Zimmern zu
vermiethen . 16899

Dotzheimerstraßr 8 ist eine geräumige , heizbare , große Man¬
sarde mit Wafferleitung und Zubehör an ein stilles Frauen¬
zimmer auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 872

Dotzheimerstraßr 31 ist ein Zimmer mit Mansarde ( ineinandrr -
gehend ) möblirt zu vermiethen . 1330

Faulbrunnenstraße 3 ist ein freundliches , möblirtes Parterre -
zimmer auf gleich zu vermiethen . , 14253

Frankenstraße 7 Parterre , ein möbl . Zimmer zu denn . 16381
Geisbergstraße 5 ( in fast unmittelbarer Nähe derKochbrunnenS )

ist ein g « t möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen .
Separater Eingang , » orfenfter . 579

G e t s b e r g st r a ß e 18 find 2 — 8 möbl . Zimmer , sowie zwei
hetzbare Mansarden m . od . ohne Küche auf gleich billig zu verm . 200

Hellmundstraße 1, eine Stiege hoch, ist ein möblirtes Zimmer
mit Kost zu vermiethen . 1172

Hermannstraße 7 find 2 Zimmer mit Küche im Vorderhaus
zu vermiethen . 15450

Hochstätte 25 ist eine kleine Wohnung auf 1 . November zu
vermiethen . 17719

Louisen st raße 30 » eine Stiege hoch ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 1333

Michelsberg 9 » ist ein kleiner Logis zu vermiethen . 1317
Michelsberg 32 ist eine fchö « e Ma » farVe mit oder ohne

Bett zu vermiethen . 3010
Michelsberg 32 , 2 Stiegen hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen . 2000
Moritzstraße 12 ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zimmern ,

Küche nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näheres im
Hinterhaus eine Stiege hoch . 17358

Oranienstraße 4 find 2 ineinonergehende , schön und fteundlich
gelegene , möblirte Zimmer , zusammen oder einzeln , mit oder ohne
Penfion , zu vermiethen . 1358

Oranienstraße 22 , Seitenbau links , eine Stiege hoch , ist ein
einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen . 970

HJheinstrasse lf >
ist eine gut möblirte Wohnung ganz oder getheiü zu verm . 16721

Schwalbacherstraße 19 , Hth . , möbl . Zimmer zu verm . 232

Schwalbacherstraße 43 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 1406

Kleine Schwalbacherstraße 7 , 3 . Stock rechts , ist eine

heizbare , grotze Manfarvstrrbe sofort billig abzugeben .
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sie seine Hand los , strich sich das Haar von der Stirn , und als wäre ihr
endlich ein Rettungsgedankc gekommen , sprang sie auf und ries :

„ Philipp !" und eilte der Seitenthüre zu .
Es gelang Curt , sie zu erreichen , als sie eben die Hand auf

' s Thür »

schloß gelegt hatte . Fest sie fastend , führte er sic ins Zimmer zurück, und

bleich mit vor Erregung heiserer Stimme sagte er :

„ Wehe Ihnen , wenn ein Wort dieser Begegnung über Ihre Lippen

geht , wenn Sie den Gatten , den Vater aussetzen und ihn zwingen , der

8Velt zu zeigen , daß seine Ehre der Vertheidigung bedarf 1"

Wieder warf er seinen Blick des Bedauerns auf sie und sprach ge¬

faßter : „ Beruhigen Sie sich ! Ich spreche Sie frei von jeder Schuld , ich

thue nichts für Sie , ich bin nur der Schild meines Namens . " Er ließ

ihre Hand fallen und verließ sie .
Cäcilie blieb von dem Gehörten erstarrt zurück . Langsam nur kamen

die Gedanken wieder , aber nicht zum Trost . Entsetzt ließ sie den Kopf

in die Hände sinken und das überreizte Gehirn schien die Hülle sprengen

zu wollen . , s

Dahin also war eS gekommen ? Dahin , in demselben Augenblicke ,
wo sie eben geglaubt hatte , Alles ausgeglichen zu haben ? So offenkundig

also war ihr Fehlen gewesen , daß selbst Schwager Curt es gesehen ? Sie

sah ihn wieder eintreten , sah ihn wieder , den Blick , den er seitwärts warf ,

fühlte wieder feine Augen auf sich ruhen , und dies Erinnern erkältete ihr

$
Was konnte Sie thun , der tödtenden Begegnung Einhalt zu thun ?

Ihr Gatte , Curt hatte Recht , ihr Gatte durfte nichts davon wiffen . Wer

denn aber sonst ? Wer hatte Kraft und Macht — sie wollte schreiben,

an den Obersten schreiben — doch was sollte ein Brief ! Konnte sie den

steif geschriebenen Worten ihre bittenden Augen mitgeben , ihre klagende

Stimme verleihen ? — Ja , wenn sie selbst — ja , das war das Richtige ,

fte selbst — sie zum Obersten gehen — und wenn sie Jemand sähe ?

Würde sie auch die überzeugendste Wahrheit von dem falschen Schritt

freisprechen können ? Nein , nein !

Was aber denn ? Sie stand auf und rang die Hände , ihre Füße

streiften die zur Erde gefallenen Karten und ein Grauen , als habe sie ein

giftiges Reptil berührt , ging durch ihren Körper .
Das Zimmer kam ihr fo verwüstet vor wie ihre Seele , und gram¬

voll beugte sie sich nieder , um wenigstens die äußere Zerstörung zu bannen .

Ja , das war wieder die gewohnte Umgebung , so konnte sie wieder

ihren Gatten , ihre Kinder empfangen , ohne zu crröthen . Ohne zu erröthen ?

Ach , ging denn durch aller Frauen Leben folch
' eine Sturmfluth , die alles

häusliche Glück mit hinwegschwewmte ? ---

Sie blieb sinnend stehen — dann warf sie einen selig verklärte «

Blick nach oben , warf sich nieder , faltete die Hände und mit der Innigkeit
eines gläubig betenden Kindes , rief sie : „ Ich danke Dir mein Gott , das

ist Rettung ! Zur Mutter !"

Wie sie die Treppe hinuter , zu den Füßen der Ministerin , in deren

Schovß sie ihren Kopf verbarg , gekommen , wußte sie sich später nicht zu

erinnern . Hier legte sie nun eine vollständige Beichte ab . Sie vergaß

nichts , sie gedachte zuerst ihrer Sucht zu gefallen , der Ermahnungen ihres

Gatten , ihres Besuches bei Dora , und des von derselben entliehenen

Geldes , ja sogar der sie erschreckenden Bemerkungen Anna ' s erwähnte sie,

und erließ sich keine Demüthigung ; als aber die Begegnung des Obersten

mit Curt an die Reihe war , um gleichsam als tragischer Schlußstein , das

Gebäude ihrer Vergehungen zu vollenden — da stockte der bisher unge¬

hemmte Strom der Siebe , und ein convulsivisches Schluchzen ließ , nur

durch einzelne Worte oft unterbrochen — der Ministerin , den Sinn er -

rathen . Bleich lehnte sich dieselbe in den Sessel zurück , und ließ den

Kopf fchwer in die Hand sinken . Ihr Sohn , ihr froher freundlicher ,

vernünftiger Curt — sie wagte cs nicht auszudcnken . Nachdem sie so

einige Minuten , die der auf ein Wort des Trostes harrenden Cäcilie sich

zu Stunden ausgedehnt , gesessen, nahm sie Cäcilicn ' s Kopf , richtete ihn

empor und sagte ernst : ■

„ Stehe aus , ich will die Thüren schließen , daß man uns nicht über »

Marktstraße 8 ist ein Laden mit Comptoir
und Wohnung zu verm . Näh . daselbst . 15278

Das Erve der Mutter .
Novelle von Pauline Eccardt .

(Fortsetzung .)

Cäcilie hatte Beide , bald erröthend , bald erblaffeud beobachtet , und

weil sie den Sinn der halb vernommenen Worte nicht verstand , so hegte

sie Verdacht . Sie eilte , nachdem der Oberst das Zimmer verlaffcn , auf

Curt zu , und eine seiner Hände ergreisend , fragte sie erregt : „ Curt , was

haben Sie ? Wie fall ich Ihr seltfames Benehmen deuten ? "

„ Das fragen Sie ? " wandte Curt sich zu ihr . „ Das können Sie

fragen ? Madame , lasfen Sie mich nicht vergesien , daß ich bei Ihnen
bin ! * Er wandte sich , um zu gehen .

Cäcilie eilte ihm nach und ihn festhaltend , rief sie bittend : „ O ,
Curt , besinnen Sie sich , ob Sie dies nicht schon gethan ? Doch glauben
Sie mir , Sie thun uns Beiden Unrecht . Ich lasse Sie nicht , bis Sic

rascht ! "

Cäcilie erhob sich bebend , und ihr Auge solgte furchtsam der ge¬

bietenden Gestalt der Mutter , welche langsam von einer Thür zur andern

ging , sie abzuriegeln . Dann das Schweigen derselben nicht länger er¬

tragend , hielt sie vor ihr still und fragte kaum hörbar :

^ Mutter , verwirfst Du mich ? " (Forts , f .)

Sonnenbergerstraße ist eine große , elegant möblirke Wohnung
im Ganzen oder getheilt zu vermiethen . Näh . Exped . 367

Villa Sonnenbergerstrasse ,

geräumig , comfortabel für eine Familie eingerichtet , auf längere

Zeit mdblirt zu vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Exped . 1320

SonnenbergerstrOGe 21c ,

Villa Rosenhain , Bel - Etage , Privat - Wohnung , elegant möblirte

Zimmer zu vermiethen . 1321

Son nenberger strasse 30

ist noch eine elegant möblirte Wohnung zu vermiethen . 239

Stiftstraße 5 c , 2 Etage , ist ein großes , gut möblirteS Zimmer
( Somrnerseite ) mit 1 — 2 Betten z . auf Wunsch Pension . 521

Taunusstratze ( Ecke der Querstraße ) ist im 2 . Stock eine Woh¬

nung von 6 Zimmem , Küche und Zubehör auf gleich oder

1 . Januar zu vermiethen . 622

Taunusstraße 26 find möblirte Zimmer za vermiethen . 7o82

Eine Dachkammer ist an eine ruhige Person zu vermiethen

Karlstratze 8 . 16282

Drei gut möblirte Zimmer sind im Ganzen oder

getheilt billig zu vermiethen . Näheres Lang¬

gasse 2 , 1 . Etage . 611

Ein möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Louifenstraße 32 , drei

Treppen hoch. £ 60

Ein nett möblirteS Zimmer ist Schulgaffe 7 billig an einen soliden

Herrn zu vermiethen . Auf Verlangen kann auch die Kost ge¬

geben werden . 1331

Die neu erbaute Villa am Rondel a « der eng¬

lischen Kirche ist zu vermiethe « oder zu der -

kaufe « . Räh . Maiuzerstratze 3 . m
8662

UnhlM zu vermiethen zwei Zimmer zusammen im Garten an
jDUvIli l eine Person Maimerstr . 2 . N . im Schweizerhaus . 14188

mir Ihr Wort gegeben , daß ich ruhig sein darf . "

Cnrt blieb finster stehen und ängstlich wartete Cäcilie auf ein Wort

der Erwiderung . Als dies aber nicht erfolgte , fuhr sie dringender fort :

„ Curt , Ihr Wort , daß ich nichts zu fürchten habe . Wie ich auch

gefehlt haben mag — diese Strafe habe ich nicht verdient . Curt , feien

Sie großmüthig , ich kann — ich will nicht die Vorwürfe Ihrer Mutter

— die Thronen Ihrer Geschwister auf mich nehmen . " Sic brach in

Schluchzen auS und beugte ihren Kopf auf Curt ' s Hand nieder . „ Bei

Allem , was Ihnen theuer ist , belasten Sic mich nicht mit ewiger Reue !"

Curt warf einen Blick des Mitleids auf die Gebeugte , dann richtete

er sic auf , führte sie zum Sopha , und indem er sie dort niedcrließ , sagte

er leise : „ Beruhigen Sie sich , Cäcilie !"

„ Ihr Wort , daß ich es darf ? "
sagte Cäcilie , und fragend weilte

ihr Auge scharf auf Curt ' s zusammengepreßten Lippen . Als aber der

Mund geschloffen blieb , kein Wort des Trostes daraus hervorging , ließ
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